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Jahresbericht 2015  
 

1. Vorstand 
 
Personelles 
 

Im Jahr 2015 gab es keine personellen Veränderungen im Vorstand. Die aktuellen 

Mitglieder sind Roy Garré (Präsident), Florence Krauskopf (Vizepräsidentin), Patrick 

Guidon (Vizepräsident), Thomas Stadelmann, Hans-Jakob Mosimann, Dieter 

Freiburghaus, Matthias Stein, Patrick Müller, André Jomini, Eleonora Lichti 

Aschwanden und Anastasia Falkner. 

 

Per Ende Juni 2015 ist Mia Fuchs von ihrem Amt als Generalsekretärin aufgrund ihrer 

Wahl zur Gerichtsschreiberin am Schweizerischen Bundesgericht zurückgetreten. Am 

1. Juli 2015 hat Miro Dangubic, Gerichtsschreiber am Bundesstrafgericht, dieses Amt 

übernommen.  

 

Per Ende Jahr wird François Reinhard von seinem Amt als Revisor zurücktreten. Als 

Nachfolgerin wird Renata Wüest-Schwegler vorgeschlagen. Die Wahl ist für die 

Generalversammlung vom 30. Oktober 2015 traktandiert.  

 

 

Sitzungen 

 

Es fanden – nebst dem laufenden Mail-Kontakt – drei Vorstandsitzungen am 9. März 

2015 (Bern), 25. Juni 2015 (Bern) und am 17. September 2015 (St. Gallen) statt. Die 

vierte Vorstandsitzung wird wie üblich vor dem Richtertag in Luzern stattfinden. 

 

Dabei befasste sich der Vorstand u.a. mit folgenden Themen: 

 

- Vorbereitung des Tages der Richterinnen und Richter 2015 (Arbeitsgruppe: 

Anastasia Falkner, Florence Krauskopf, Patrick Guidon, André Jomini, Hans-Jakob 

Mosimann; Verantwortlicher vor Ort: Daniel Gsponer); 

 

- Handbuch "Tag der offenen Tür"; 

 

- Erneuerung der Website in Zusammenarbeit mit der Stiftung für die Weiterbildung 

schweizerischer Richterinnen und Richter;  
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- Ausbau des Sekretariats und andere mittel-/langfristige Entwicklungen der 

Vereinigung; 

 

- Zusammenarbeit mit dem EDA im internationalen Justizbereich;  

 

- Justiz und Medien (Gespräche mit dem Medienausbildungszentrum in 

Zusammenarbeit mit der Stiftung für die Weiterbildung schweizerischer Richterinnen 

und Richter); 

 

- Reform der Richterwahlen im Kanton Luzern;  

 

- KKJPD-Projekt „Harmonisierung der Informatik in der Strafjustiz (HIS)“; 

 

- Situation der Justiz in der Türkei (Reaktion des EAJ/AEM auf die Verhaftung von 

türkischen Richtern). 

 

 

2. Kommunikation 
 

Der Präsident und der Vizepräsident haben sich in den Medien über folgende, 

justizrelevanten Themen geäussert: Demokratie und Rechtstaat (RSI La2), 

eidgenössisches Appellationsgericht (La Regione Ticino), Wahl und Wiederwahl der 

Richterinnen und Richter (Luzerner Zeitung, plädoyer); Folgen der 

Ausschaffungsinitiative für die Justiz (Sonntagsblick). 

 

In der Online-Zeitschrift "Justice – Justiz – Giustizia" verfügt die SVR/ASM über eine 

eigene Kolumne. Die Vorstandmitglieder Thomas Stadelmann und Hans-Jakob 

Mosimann gehören der Redaktion der Zeitschrift an. Folgende SVR-Kolumnen wurden 

im Berichtsjahr publiziert: Nora Lichti Aschwanden, Chancen des kollegialen 

Austauschs (2014/4); Patrick M. Müller, Der Blick über den Maschendrahtzaun 

(2015/1); Patrick Guidon, Von Angesicht zu Angesicht (2015/2); Florence Krauskopf, 

Les féries de Justine (2015/3).   

 

 

3. Vernehmlassungen 
 

Die Vereinigung liess sich zu folgenden Gesetzesvorlagen des Bundes vernehmen: 

 

- Aufhebung von Art. 293 StGB; 

- Umsetzung von Art. 123c BV. 
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4. AEM/UIM 
 

Die Europäische Richtervereinigung (AEM/EAJ) führte ihre Frühjahrstagung 2015 in 

Danzig (Polen) unter der Leitung des Vizepräsidenten Jose Igreja Matos durch. Am 

Kongress nahm für unsere Vereinigung Thomas Stadelmann teil. Diskutiert wurde 

insbesondere über die Situation in der Ukraine. Ein spezielles Problem stellt dort das 

vorgesehene Lustrationsgesetz dar. Lustration bedeutet sinngemäss die Entfernung 

von politisch belasteten Mitarbeitern aus dem (öffentlichen) Dienst. Sie kam vor allem 

nach der Wende in den ehemaligen Ostblockländern zur Anwendung. Die AEM 

verabschiedete eine Resolution, in welcher zuhanden der ukrainischen Behörden auf 

die Problempunkte hingewiesen wurde. Ausführlich diskutiert wurde sodann einmal 

mehr die Situation der Justiz in der Türkei, welche sich immer mehr verschlechtert. Im 

Zentrum stand die Inhaftierung zweier türkischer Richter, basierend auf dem Umstand, 

dass sie die Haftentlassung verschiedener, seit mehr als einem halben Jahr inhaftierter 

Polizisten und Staatsanwälte angeordnet hatten. Die AEM fasste hierzu nicht nur eine 

Resolution, sondern beschloss, erstmals mit einer konzertierten Aktion in allen 

Mitgliedsländern an die Medien zu gelangen. Ein weiteres Hauptthema der Tagung 

war die Diskussion des Berichts der Arbeitsgruppe «Ways to Brussels», welche sich 

speziell mit den justizrelevanten Entwicklungen in der EU befasst. Die Arbeitsgruppe 

beschäftigte sich mit vier Hauptthemen: 1) der Reform des Europäischen 

Gerichtshofes; 2) der Behandlung der Unschuldsvermutung; 3) dem Justice-

Scoreboard; 4) dem Europäische Staatsanwalt. 

 

Der IAJ-UIM Kongress findet vom 4. bis 9. Oktober in Barcelona (Spanien) statt. Roy 

Garré, Thomas Stadelmann, Stephan Gass, Dieter Freiburghaus, Florence Krauskopf 

und Nora Lichti Aschwanden werden dort die Schweiz vertreten. Unsere Vereinigung 

ist in allen Studienkommissionen präsent. Thomas Stadelmann und Dieter 

Freiburghaus gehören zudem dem Präsidium zweier Kommissionen an. Die 

Studienkommissionen werden von Delegierten der nationalen Vereinigungen gebildet. 

Sie behandeln verschiedene Gebiete: Verwaltung der Justiz und Stellung der 

Gerichtsbarkeit, Zivilrecht und Zivilverfahrensrecht, Strafrecht und 

Strafverfahrensrecht sowie Öffentliches Recht und Sozialrecht. Die Dokumente und 

Beschlüsse der Kommissionen werden auf der Homepage der IAJ-UIM publiziert. 

 

 

5. Ethikkommission 
 

Die Ethik-Kommission hat ihre Arbeit im September 2014 aufgenommen und in der 

Zwischenzeit verfügt sie über ein eigenes Sekretariat (Frau Annalise Fink), eine eigene 

Email-Adresse (ethik@svr-asm.ch) und eine eigene Seite innerhalb der Homepage der 

Vereinigung. Über ihre Tätigkeit berichtet die Kommission selbständig.  
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6. Kontakte 
 

Der Präsident nahm an den Sitzungen des Schweizerischen Kompetenzzentrums für 

Menschenrechte in Bern sowie an folgenden Anlässen und Kongressen teil: 

Cérémonie solennelle d'ouverture de l'Association des Cours Constitutionelles ayant 

en partage l'utilisation de la langue française (ACCPUF) vom 4. Juni 2015 in Lausanne, 

Anwaltskongress des Schweizerischen Anwaltsverbandes vom 4./6. Juni 2015 in 

Luzern, Abschlussessen des Präsidenten der Rechtskommission des Nationalrates 

vom 25. Juni 2015 in Burgistein, Juristentag vom 11./12. September 2015 in St. Gallen. 

Er wird zudem die Vereinigung am 19./20. November 2015 an der 

Delegiertenversammlung der Schweizerischen Staatsanwälte-Konferenz in Charmey 

(FR) vertreten.  

 

 

7. Vertretungen 
 

Die Vorstandmitglieder Florence Krauskopf und Thomas Stadelmann gehören der 

Direktion der Schweizerischen Richterakademie an. Eleonora Lichti Aschwanden 

vertritt die Vereinigung an der Generalversammlung der Richterakademie. Hans-Jakob 

Mosimann und Eleonora Liechti Aschwanden vertreten die SVR-ASM im Stiftungsrat 

der Stiftung für die Weiterbildung schweizerischer Richterinnen und Richter; 

Vorstandsmitglied Matthias Stein nimmt in deren Geschäftsleitung Einsitz.  

 

Bellinzona, 30. September 2015 

 

Roy Garré 

Präsident     
     


